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Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen gegen-

über der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll.  

(Röm 8,18, Monatsspruch für Februar) 

Im vergangenen Jahr habe ich eine 

sterbende 93-jährige Frau im Domini-

kus-Krankenhaus begleitet. Sie hatte 

sich bewusst gegen eine Behandlung 

und gegen künstliche Ernährung ent-

schieden. Angesichts ihres nahe bevor-

stehenden Todes sagte sie den erstaun-

lichen Satz: „Das Beste liegt noch vor 

mir“. Sie vertraute einfach darauf, dass 

die Herrlichkeit Gottes auf sie wartet; 

eine Herrlichkeit, die dann alles, was 

in dieser Welt war, überstrahlen wird. 

Ihre Familie hat sie dann bis zu ihrem 

Tod über eine Woche lang singend, be-

tend und mit Bibellesungen begleitet. 

So vorbildlich zu sterben, ist sicher 

nicht leicht. Paulus nimmt schon einen 

Teil dieser himmlischen Freude vor-

weg, wenn er ebenfalls fest an eine 

wunderbare Zukunft bei Gott glaubt. 

Obwohl er selbst chronisch krank war 

und immer wieder Leiden, Schiffbrü-

che und 

Gefäng-

nisauf-

enthalte 

erfahren 

musste. 

Als er 

seine 

Worte 

nach 

Rom 

schrieb, 

da 

wusste er nicht, dass genau dort ein ge-

waltsamer Tod durch Enthauptung auf 

ihn warten würde. Mit seiner Überzeu-

gung will er der Gemeinde in Rom Zu-

versicht und Mut zusprechen. Er ist si-

cher: Alle momentanen Leiden werden 

klein angesichts der Herrlichkeit Got-

tes. So dunkel kann auch das 

Schlimmste nicht sein, dass es nicht in 

Zukunft von Gottes Licht überstrahlt 

werden wird. So erdrückend kann die 

größte Last, die uns auferlegt wird, gar 

nicht sein als dass sie nicht leichter 

wird angesichts von Gottes Glanz. Mit 

solch einem klaren Ziel vor Augen 

geht es sich leichter auf dem Weg, so 

wie auf einer Bergwanderung, wo das 

Ziel-Gipfelkreuz auf der Bergspitze 

vor uns in der Sonne schimmert. 

Paulus sagt: Wenn auch die Waage Eu-

res Lebens im Moment schwer lastend 

in Richtung von Leid und Trauer aus-

schlägt, könnt Ihr dennoch gewiss 

sein, dass sich das ändern wird. Auf 

Euch wartet Herrlichkeit, oder anders 

übersetzt; Glanz, Schein, Ruhm, Anse-

hen und Ehre. Gott ist von dieser Herr-

lichkeit, der doxa, umgeben. Sie ist 

durch Jesus und im Evangelium offen-

bart. Uns ist Gottes Herrlichkeit schon 

jetzt zugesagt. In Gottes Welt wird 

sich diese Verheißung erfüllen. Das 

Beste liegt tatsächlich noch vor uns. 

Darauf können wir uns freuen. 

Herzliche Grüße, Ihre Pfrn.  Alke Witte 
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Titelbild 

Das Titelbild dieser 

Ausgabe ist etwas Be-

sonderes. Wenn Sie 

das Bild im Original 

bewundern möchten, 

dann können Sie dies 

in unserem Gemein-

desaal machen. Es 

handelt sich um eine 

Dauerleihgabe der 

Malschule. Viele Kin-

der auch aus unserer 

Gemeinde haben mit-

gewirkt. Es ist auch eine wunder-

schöne Form, sich mit einer biblischen 

Geschichte auseinander zu setzen. 
(Foto Blum) Dr. Frank Blum 

Gemeindetreff 
Am 21. Februar wollen wir ab 15 Uhr 

über Dietrich Bonhoeffer sprechen: 
„Von guten Mächten wunderbar ge-

borgen“-  Leben und Werk von Diet-

rich Bonhoeffer (1906-1945). Wir 

wollen Texte und Worte von ihm auf 

uns wirken lassen. Herzliche Einla-

dung dazu! 
Pfrn. Alke Witte 

Einladung zum  

Chor-Workshop 

Das diesjährige Sommerkonzert des 

Kirchenchores in Pinnow am 16. Juni 

2019  steht unter dem Motto „Rock My 

Soul“ und wird schwerpunktmäßig 

Gospels,  Spirituals, Folk- und Pop-

songs beinhalten. 

Zur Vorbereitung gibt es neben den 

üblichen Chorproben (montags 19.30 

- 21 Uhr) zwei Workshop-Nachmit-

tage, zu denen alle, auch diejenigen, 

die gerne nur im Sommerkonzert mit-

singen oder einfach mal in den Chor 

hineinschnuppern möchten, ganz herz-

lich eingeladen sind. 

Der erste Workshop findet am 2. März 

2019 von 14 bis 17 Uhr im Gemein-

desaal statt, der zweite am 11. Mai 

2019, ebenfalls zu dieser Zeit. 
Heike Sander 

Mitgliederversammlung des 

Fördervereins „Kirche in 

Pinnow e.V.“ 

Unsere diesjährige Mitgliederver-

sammlung mit Berichten und Wahl des 

Vorstandes findet am 22. Februar um 

19.30 Uhr im Gemeinderaum Bahn-

hofstr. 32 statt. 
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Alle Mitglieder und 

Freunde des Förderver-

eins sind dazu eingela-

den.  

Herr Holzinger hat im 

Sommer 2017 seine Mit-

arbeit im Vorstand aus 

privaten Gründen aufgegeben. Herr 

Werner Schötz hat sich daraufhin be-

reiterklärt, im Vorstand mitzuarbeiten 

und sollte bei der Wahl bestätigt wer-

den. 

Herrn Holzinger danken wir an dieser 

Stelle noch einmal herzlich für seine 

langjährige Vorstandsarbeit. 

Im Anschluss an die Versammlung 

wird es einen Vortrag von Herrn Ro-

land Heigel vom NABU über den 

Weißstorch geben. 
Annemarie Gnoss 

Weltgebetstag 

In diesem Jahr haben wir mal wieder 

ein europäisches Land vor uns, das uns 

mit den Worten: „Kommt, alles ist be-

reit!“ nicht zum Abendmahl, sondern 

zum Fest des Glaubens einlädt. Es geht 

um das Gleichnis vom  Festmahl aus 

dem Lukasevangelium, bei dem viele 

Arme von der Straße zum Festessen 

kommen anstatt die ursprünglich Gela-

denen. 

Wir laden Sie ein zum Besuch und 

zum Mitmachen bei zwei sich ergän-

zenden Veranstaltungen: 

Zum einen können Sie mehr über das 

Weltgebetstagsland beim Workshop-

Nachmittag am Sonntag, dem 17. 

Februar, ab 14 Uhr erfahren. Im Ge-

meindehaus Birkenwerder (Haupt-

straße 52) wird landestypische Musik 

erklingen, gebastelt und zu verschiede-

nen Themenbereichen informiert und 

diskutiert. Den krönenden Abschluss 

bildet wie immer ein landestypisches 

Buffet ab 18 Uhr.  

Wir freuen uns über aktive Frauen, die 

– konfessionsunabhängig – den Welt-

gebetstag in Borgsdorf und Birkenwer-

der lebendig werden lassen. 

Den Festgottesdienst feiern wir tradi-

tionell am Sonntag, dem 3. März, um 

11 Uhr in der Kirche von Borgsdorf. 

Dazu gibt es zwei Vorbereitungstref-

fen: 

Donnerstag, 14. Februar 2019, um 

19.30 Uhr im Gemeindesaal Borgs-

dorf und  

Donnerstag, den 28. Februar 2019, 

19.30 Uhr in der Kirche von Borgs-

dorf zur Generalprobe. 
Annegret Ortelt (Tel.: 21 86 48)  

Gunda Hübschmann (Tel.: 40 15 44) 
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Gottesdienste in der eigenen Gemeinde 

3. Februar 5. Sonntag vor der Passions-

zeit 

Pfrn. A. Witte 

Orgel: Fr. H. Sander 

10. Februar 4. Sonntag vor der Passions-

zeit 

Fr. E. Gensicke 

Orgel: Fr. Palm 

17. Februar Septuagesimä 

mit Abendmahl 

Pfrn. A. Witte  

Orgel: Hr. Zimmermann 

24. Februar Sexagesimä 

 

Pfr. C. Reich  

Orgel: Fr. H. Sander 

3. März Estomihi 

WGT-Gottesdienst in Borgs-

dorf 

WGT-Team 

10. März Invocavit Pfr. C. Reich, Fr. Dr. Kris-

tinova, 

Orgel: Hr. Zimmermann 

17. März Reminiscere Fr. E. Gensicke, 

Orgel: Fr. Sander 

24. März Okuli Pfrn. A. Witte 

Orgel: Hr. Rohde 

31. März Lätare 

mit Abendmahl 

Pfrn. A. Witte 

Orgel: Fr. H. Sander 

° An diesen Sonntagen findet kein Kindergottesdienst statt. 

Die Gottesdienste beginnen um 11 Uhr und finden in der Kirche Borgsdorf statt, so-

fern nicht anders angegeben. 
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regelmäßige Veranstaltungen im Gemeinderaum Borgsdorf: 

Montag 

1. – 3. Klasse: 15.00 – 15.50 Uhr 

4. – 6. Klasse: 16.00 – 16.50 Uhr 

Christenlehre mit Frau Ortelt 

 

Montag 19.30 Uhr  Kirchenchorprobe mit Frau Sander 

Montag 9.30 Uhr  Seniorentanz mit Frau Reifenstein 

Jeden Montag 17.45 Uhr 

 

Montag 25. Februar und 25. März 

18.45 Uhr 

Konfirmanden/ -innen mit Pfrn. Witte 

 

Neue Konfirmanden/ -innen (2019/20) 

Mittwoch; 13. Februar 

und 20. März 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeindekirchenrates 

 

Mittwoch 16 – 16.30 bzw. 16.45 

Uhr 

Kinderchorprobe mit Herrn Ohly 

Kinder ca. 4 - 10 Jahre  

  

Besondere Veranstaltungen: 

Sonntag, 17. Februar, 14 Uhr  

Gemeindehaus Birkenwerder 
Workshop-Nachmittag WGT, 

(siehe Seite 4) 

Donnerstag, 21. Februar, 15 Uhr  

Gemeindesaal Kirche Borgsdorf 
Gemeindetreff,  

Thema: Dietrich Bonhoeffer  

(siehe Seite 3) 

Freitag, 22. Februar, 19.30 Uhr  

Gemeindesaal Kirche Borgsdorf 
Mitgliederversammlung Förderverein 

„Kirche in Pinnow“, (siehe Seite 3) 

Mittwoch, 27. Februar, 19.30 Uhr  

Gemeindesaal Kirche Borgsdorf 
Besuchsdienstkreis 

(siehe Seite 8) 

Samstag, 2. März, 14 – 17 Uhr  

Gemeindesaal Kirche Borgsdorf 
Chor-Workshop, 

(siehe Seite 3) 

Sonntag, 3. März, 11 Uhr  

Kirche Borgsdorf 
WGT Gottesdienst 

(siehe Seite 4 und 5) 
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Donnerstag, 28. März 2019, 18 – 21 

Uhr, Hoffnungsgemeinde 

Frauenversammlung 

(siehe Seite 8) 

Samstag, 11. Mai, 14 – 17 Uhr  

Gemeindesaal Kirche Borgsdorf 
Chor-Workshop, 

(siehe Seite 3) 

Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden: 
Evangelische Kirchengemeinde Birkenwerder 
(www.kirche-birkenwerder.de) 

Sonntag 10 Uhr  Kirche Birkenwerder 

Katholische Pfarrei St. Theresia Birkenwerder 
(www.karmel-birkenwerder.de) 

Sonntag 9 Uhr  Kloster Karmel 

Kirche Oranienburg 
(www.st-nicolai.info) 

Sonntag 9.30 Uhr  St. Nicolai Kirche 

Sonntag 9 Uhr  Bethlehemkapelle 

Sonntag 11 Uhr  Lehnitz (alle 14 Tage) 

Evangelische Kirchengemeinde Bergfelde-Schönfließ 
(www.kirche-bergfelde-schoenfliess.de) 

Sonntag 10 Uhr  in Bergfelde 

Evangelische Kirchengemeinde Hohen Neuendorf / Stolpe 
(www.dorfkirchestolpe.de) 

Sonntag 10.30 Uhr  in Hohen Neuendorf 

Sonntag 9 Uhr  in Stolpe (alle 14 Tage) 

Besuchsdienstkreis 
Am 27. Februar um 19.30 Uhr treffen 

wir uns wieder im Gemeindesaal der 

Kirche Borgsdorf zum Besuchsdienst-

kreis. Alle Interessierten sind herzlich 

eingeladen. Wenn Sie jemanden ken-

nen, von dem Sie denken, dass Besu-

che ihm gut täten, geben Sie bitte un-

sere Telefonnummer an diesen Men-

schen weiter.      Karin Braun 
Telefonnummern: 

Bärbel Vogt: 03303 50 11 09 

Annemarie Gnoss: 03303 40 46 70 

Brigitte Rosinsky: 03303 50 11 88 

Annegret Möller: 03303 50 10 61 

Clarissa Dreier:   0172 8538503 

Karin Braun: 03303 40 16 07 

Frauenversammlung  
in unserem Kirchenkreis Berlin 

Nord-Ost  

Chancen und Belastungen im 

Wandel der Zeit  

Wie können wir uns gegenseitig 

(be)stärken? 

http://www.karmel-birkenwerder.de/
http://www.st-nicolai.info/
http://www.kirche-bergfelde-schoenfliess.de/
http://www.dorfkirchestolpe.de/
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Eingeladen sind Frauen aller Gene-

rationen. Miteinander wollen wir 

ins Gespräch kommen, ausgehend 

von unseren 

Erfahrun-

gen. 

Vieles hat 

sich für uns 

Frauen in 

den letzten 

Jahrzehnten 

geändert.  

War der Lebensweg für Frauen im 

20. Jahrhundert vorgezeichnet und 

das Leben weniger kompliziert? 

Wo haben sie neue Wege gewagt? 

Unter was für einem Druck stehen 

Frauen heute und wie ist es mit der 

Vereinbarkeit von Familie, Beruf, 

sozialem Engagement, Zeit für sich 

selbst? 

Es ist nicht leicht, den eigenen Weg 

zu finden und zu gehen – zu keiner 

Zeit. 

Was kann uns auf unserem Weg 

Mut und Kraft geben? Wie können 

wir uns hilfreich begleiten und uns 

gegenseitig (be)stärken?  

Donnerstag, 28. März 2019 von 18 

– 21 Uhr  
Hoffnungsgemeinde, Elsa-Brand-

ström-Straße 36, 13189 Berlin 

Für das leibliche Wohl wird ge-

sorgt. Bitte melden Sie sich an! 

Arbeit mit Frauen und Senioren/-

innen • Birgit Vogt 

Parkstraße 17 • 13086 Berlin-Wei-

ßensee • Tel. 030.9237852-30  

• b.vogt@kirche-berlin-nordost.de 

• www.kirche-berlin-nordost.de 

Namenstafeln Friedhof 
Wie schon in einem unserer letzten 

Gemeindebriefe erwähnt, hat unser 

Gemeindekirchenrat im letzten Jahr 

die Einführung von Namensschil-

dern auf unserem Friedhof in der 

Lindenstraße beschlossen. Nun 

sind anonyme Beerdigungen (ohne 

Namensplatten) hier nicht mehr 

möglich. 

Unsere Absicht ist, durch die Nen-

nung des Namens eine Möglichkeit 

des Gedenkens zu schaffen. In der 

Taufe wird Jes 43,1 entsprechend 

der Getaufte bei seinem Namen ge-

rufen. Einen Namen zu haben bei 

Gott auch über den Tod hinaus, das 

hat eine tiefe Bedeutung. Es zeigt, 

dass jeder Mensch einmalig ist und 

im Gedächtnis der Menschen sowie 

im Gedächtnis Gottes bleibt und bei 

Gott geborgen ist für alle Zeit und 

Ewigkeit. 

Unser Friedhof steht auch Nicht-

Kirchlich-Gebundenen, Angehöri-

gen anderer Religionen oder Unge-

tauften offen. Und dennoch ist es 

ein evangelischer Friedhof und es 

http://www.kirche-berlin-nordost.de/
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ist unser Ziel, durch die Namens-

nennung einen Ort des persönli-

chen Erinnerns zu erhalten. Die Na-

menstafeln entsprechen auch der 

Friedhofsordnung unserer Landes-

kirche, die keine anonymen Gräber 

vorsieht. 

Sollten Sie schon jetzt eine Grab-

stelle aussuchen wollen, dann kön-

nen Sie sich gerne an unseren 

Friedhofsverwalter, Herrn Jahnke, 

wenden. 
Der GKR Borgsdorf-Pinnow 

 

Beerdigung: 

Helga Buchmüller, 82J. 

 

Taufen: 

Juna Laude 

Jenny Laude  

 

Geburtstagskinder 
Auf der Rückseite sind alle uns bekannten Gemeindeglieder aufgeführt, die in 

den kommenden beiden Monaten ihren hohen Geburtstag (ab 70) feiern.  

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen  

alles erdenklich Gute und Gottes Segen 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag im nächsten Gemeindebrief er-

scheint, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro oder bei einem Redaktionsmit-

glied.  

 
Impressum: 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Borgsdorf-Pinnow,  

Bahnhofstr. 32, 16556 Hohen Neuendorf OT Borgsdorf 

Redaktion: Pfrn. Alke Witte, Elke Gensicke, Elke Nolthenius, Susanne Mosch, Dr. 

Frank Blum, Redaktionsschluss war der 15. Januar 

Artikel für den nächsten Gemeindebrief senden Sie bitte bis zum 15. März 2019 per 

E-Mail an gemeindebrief@kirche-borgsdorf.de bzw. gemeindebrief@kirche-pin-

now.de oder melden sich bei einem Redaktionsmitglied. 

mailto:gemeindebrief@kirche-borgsdorf.de
mailto:gemeindebrief@kirche-pinnow.de
mailto:gemeindebrief@kirche-pinnow.de
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Pfarrerin Alke Witte, T. 030/89 62 90 71 pfarrerin@kirche-borgsdorf.de 

Gemeindepädagogin Annegret Ortelt, T. 03303/21 86 48 

Kantorin Heike Sander, T. 03303/40 12 58, 

Gebetskreis Elke Gensicke, T. 03303/ 29 71 75, 

Kinderchor Christian Ohly T. 03303 / 29 74 202,  

GKR Vorsitzender Borgsdorf-Pinnow Dr. Frank Blum, T. 03303/21 23 63, 

Friedhofsverwalter Borgsdorf (Lindenstraße) Jörg Jahnke, M. 0170/ 9316243, 

Friedhofsverwaltung@kirche-borgsdorf.de 

Das Kirchenbüro in Borgsdorf ist zu folgender Zeit besetzt: 

Frau Meyer: Montag 18.30 – 19.30 Uhr, T. 03303/50 11 74 

buero@kirche-borgsdorf.de 

Förderverein Kirche in Pinnow e.V.:  
Klaus Sokol: Tel. 03303/400999; post@kirche-pinnow.de  

Diese Informationen und noch mehr können Sie auch im Internet unter folgen-

den Adressen finden: 

www.kirche-borgsdorf.de oder www.kirche-pinnow.de 

Wenn Sie den Gemeindebrief zukünftig in elektronischer Form erhalten möch-

ten, schreiben Sie uns. Sie erreichen alle Kontaktpersonen per E-Mail, indem 

Sie vorname.nachname@kirche-borgsdorf.de oder @kirche-pinnow.de ein-

geben, wenn keine E-Mail-Adresse angegeben ist. 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können Sie uns gerne eine 

Spende zukommen lassen. Bitte geben Sie Ihre Adresse mit an, damit wir Ihnen 

eine entsprechende Spendenbescheinigung schicken können.  

Unsere Kontoverbindung der Gemeinde lautet: 

Ev. Kirchengemeinde Borgsdorf 

Bank: Evangelische Bank eG 

IBAN: DE85520604102403995550 

BIC: GENO DEF1 EK1 

 

 

mailto:pfarrerin@kirche-borgsdorf.de
mailto:Friedhofsverwaltung@kirche-borgsdorf.de
mailto:buero@kirche-borgsdorf.de
mailto:post@kirche-pinnow.de
http://www.kirche-borgsdorf.de/
http://www.kirche-pinnow.de/
mailto:vorname.nachname@kirche-borgsdorf.de
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GKR-Wahl 2019 
Liebe Gemeindeglieder, 

Die Zeit rennt. Es sind schon wie-

der drei Jahre rum. Am 3. Novem-

ber 2019 findet die Wahl zum 

neuen Gemeindekirchenrat (GKR) 

statt. Es werden allerdings nicht 

alle aktuellen Mitglieder gewählt. 

Die festen Mitglieder, die 2016 ge-

wählt wurden, bleiben bis zu nächs-

ten Wahl 2022 im GKR. Wir rufen 

Sie auf, sich als Kandidaten zur 

Verfügung zu stellen. Wir freuen 

uns über Jede und Jeden, die oder 

der sich noch aktiver am Gemein-

deleben und die Gestaltung der Ge-

meinde einbringen möchte. Wen-

den Sie sich an uns, wenn Sie sich 

angesprochen fühlen oder Fragen 

haben. 
Dr. Frank Blum,  

Vorsitzender GKR Borgsdorf-Pinnow 

Krippenspiel 
Auch Weihnachten 2018 hatten wir 

wieder an Heilig Abend im Gottes-

dienst das traditionelle Krippen-

spiel. An dieser Stelle möchte ich 

mich ganz herzlich bei allen Mit-

wirkenden hinter und auf der 

„Bühne“ sehr herzlich bedanken. 

Vielen Dank auch allen Unterstüt-

zern, die mit Rat und Tat sowie 

technischem Gerät zum erfolgrei-

chen Gelingen beigetragen. Dies 

war nur möglich, weil viele ehren-

amtliche helfende Hände mitge-

wirkt haben. Ich freue mich schon 

auf das Spiel in diesem Jahr. Wenn 

Sie wollen können Sie sich den Ter-

min schon mal vormerken. Weih-

nachten ist in 2019 Ende Dezember 

und die Vorbereitungen zum Krip-

penspiel finden in der Adventszeit 

statt.        Dr. Frank Blum
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Borgsdorf 

 

Egbert Burmester  

Waldtraut Schreiber  

Hans-

Joachim 

Teschner  

Rita Tiede  

Anni Eichstaedt  

Irmtraud Düwert  

Jürgen Rosinsky  

Ursula Haake  

Beate Kurz  

Antoinett Meurer  

Elvire Weyer   Dr.  

Else Röpke  

Joachim Pietschmann  

Wolfgang Thumann  

Günter Manzke  

Wilfriede Leucht  

Gertraud Sprung  

Anna Krüger  

Renate Ermisch  

Dieter Pek  

Wolfgang Höfchen  

Irma Fester  

Annemarie  Gnoss  

Erika Pönitzsch  

Leo Pönitzsch  

Erika Müller  

Wilfried Schneider  

Astrit Bärmann  

Peter Reich   Dr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Birkenwerder 

Arno Weilandt 

Susanne Schröder 

Gertraude Tauchnitz 

Christine Wiesmann 

Christa Kaffka 

Siegmund Donovang 

Edith Altendorf 

Dr. Ekkehart Weber 

Helmut Röhner 

Bärbel Finke 

Ingrid Marquard 

Heinz-Jochen König 

Ilse Marsch 

Brunhilde Müller 

Doris Mach 

Maria Weinert 

Regina Breuker 

Ingrid Völker 

Vera Enseleit Ruddat 

Helgard Nirenberg 

Evelyn Gude 

Petra Scheffler 

Gunhild Rath 

Herbert Hönicke 

Beate Weiland 

Sibylle Jacob 

Roswitha Rateitschak 

Charlotte Donovang 

Renate Gesierich 

Ursula Hellmuth 

Siegfried Probst 


